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Fraktion DIE LINKE fordert Fairness beim 
Bürgerschaftsreferendum zur Olympiabewerbung

Die Werbekampagne zum Bürgerschaftsreferendum für die Hamburger 
Olympiabewerbung ist in vollem Gange. Die Veranstaltungsreihe „It’s 
your choice“ vor dem Referendum 2015, durchgeführt von der 
Agentur „DSA youngstar“, hat 2026 leider keine Wiederauflage 
erfahren. Dabei würde eine Podiumsdiskussion unterschiedliche Pro- 
und Contra-Positionen sichtbar machen – vergleichbar mit den 
Abstimmungsunterlagen – und den Schüler:innen zugleich die 
Gelegenheit geben, direkt mit Fachleuten ins Gespräch zu kommen.

Der Hamburger Senat stellt fast 9 Mio € Werbeetat allein für die 
Bewerbung zur Verfügung - was die Gegner:innen nicht zur Verfügung 
haben. Mit fast 20.000 eingereichten Unterschriften und dem somit 
erreichten Quorum wird die Stellungnahme von NOlympia zwar in die 
Abstimmungsunterlagen aufgenommen, bei dem verschickten 
Unterrichtsmaterial für Schulen auch in Altona und den 
Werbeveranstaltungen für Schulen und Jugendhilfeeinrichtungen ist die 
Darstellung allerdings unausgewogen. 

Yavuz Fersoglu, Co-Vorsitzender der Fraktion DIE LINKE, kritisiert 
diese Schieflage deutlich: „Das Neutralitätsgebot bei 
Volksabstimmungen wird durch einseitige Unterrichtsmaterialien und 
staatlich finanzierte Werbemaßnahmen missachtet. Wir fordern eine 
ausgewogene Information – gerade für junge Menschen.“
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